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K k auöschliesleudc Privilegien.
Da5 Handelsiliinisteiinm hat unteru, ! i l . April «859,

Z. 7357^)<»2, da) t»en, A!ci5 V^i'llner unterm l<i. April
^848 enheilte, se!tl)>r theiliu.ise a» Daniel Fiuhu'ir lh
übertragene Privi l .gium alls die Eif iodung: Charniere
oder Nohien ohnc Fugen ode»' Vothung zu erjeuge»,
auf die Daoer de6 zwölften Jahres verlängert,

Dlis Handclsminilierilim h<)l lintel»! 2 !. April l«!«59,
Z . 7sl i6) l02» , dasi dem Ludwig 'M.rtenS auf eine
Verbeiserung in der Eizengung allcr Oatlungen Man«
lies' und Frauen.Filz' und Sooenfil^Hi' ite, F,lz-Schul)e,
Sohlen und Teppiche und sonstiger (^^genjtaüde aus
Filz, unterm lO. .'lplil »«50 erlheilte ansschllesiendc Pri--
vilegium auf die Dauer dee zehnte» IahreS verlängert.

Das Handelsmiliisteiiuin hat »nlexil 2l j . April »859,
Z, 7<^<i6^l029, dem Einst Guignet, Chemilerzu P^ili»,
über Einschreiteu feine) Beoollmächtigcen A, Mar t i» i»
Wieu , Wieden ^.'r. 2!), auf cine ^erb,sterling in del
Eizeugung des Chrom^'l)dl)>)drate5, em au5schlies;endes
Pni'ilegiulU für die Dauer eineö Iahreö ertheilt.

Die Priollegiuniöbeschreibung, dere» Geheimhaltung
angesucht wurde, befiudct sich im k. k. Privilegien.-
Archive in Aufbewahrung.

Das Haiidclslninisteiiuill hat unterm 2<i. ?lp<il «859,
Z, 748H!)74, dem Adolph Goldberg, Trödler in Ko-
morn, auf eine Verbtsscrung i» der '1,'erferligungsart
der Talchen ai, Manneitleidern, ein anöschliesiendes
Privilegium für die Dauer eines Jahres e>theilt.

Die Privil.'gilims ^ Beschreibung, deren G.yeiiu»
Haltung angesucht worbe, befindet sich ü» t. t. P l i -
vliegien »Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsmioisternlm hat untern, 26. April l 85!),
Z. 7> 18^929, drm Michael RonSperger, St iumpf-
wirkernieiiler in Wie»!, Gu<i,pendoif N r . ' l83, auf die
Erfindung von Ker^endochten, welche aus zwei Thnlcn
bestehen, die sich dein» Brenne,, theile« und nach auszen
«Usbiegeu, selbst bci Unschiillfeiz,,! stanz rei l'rc»neü,
dat)er !?!^'t aeputzt werde» duif««, «in <iusschl,> sn'nocs
Privilegium flir die Dalirr 5^> stchs Iahr.-i l cicdeil«.

Die Prioilegillmobeschrcibulia,, dere» G.ys'mhalcllng
angesucht wurde, brsindet sich im t, t. Pr iMl^ i t 'N '
?lrchioe in Aulbeirahrung. !

Das HandelSmiiiijl^l'ium hat uoterm 26. April l 85!>,
Z. ? 7 0 ^ ! U U ! , dem Otto Lahman'i, Schlosse, in Wic" ,
Erdberc^ 3i>. 2 4 2 , anf die ^ifiüdunc,, Hiilsisch'ffe durch
a«»f dei, Schiffen selbst befindliche Pferde oder R>nder
stromaufwails zu schaffen, ein ausschliesiendes Pr io i l t '
giulN für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Die Privilegiums'Beschreibung, deren Oeheimhal,
tung nicht ailgesuchi wüide, brfi„o»t sich im k. k, Pri?
vilegien-Archioezu Iedei uianns Einsicht in Allsbewahru»^.

DaS Hal,delömil,i<leri!,m hat uüterm 26 April >859,
Z 7 7 ! 0 ) l 0 0 2 , dem F>iet-rich W'lhel», Schack, Glot .
kengieszerei^Werkführer z„ st .y> m Oberösterre,ch, anf
eine Verdcsserun^, wornach zum Ei" l )^ l !^, ! , d<5 Schwein
gels bei ^rosjli, Glocken eine D c r p e l . Chainiere o. < !
Eisen u„d Nllths,us; statt des LerrriiemenS >'> Anweil'
dun« gebracht werd<, sin auöschüeftendes Priri legnim
für die Dauer e!»ss Jahres eilyeiu.

Die Psio!legiun>?'^eschieibn!!g, deren Geheimhal-
tung angesucht ivuide, befindet sich im t. f. Plir i legien-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 23. Apul l859,
3 . 7 l i0 .^98( i , dem Joseph Martow?t i . Fris,urc,el)i,fen
".' ^ i ' " ' , S lad l N r , l0!)4 , anf die Eifindung eines
-yaaiwasseis. g,»a„»l «P»U,vasser", ein ausschließendes
Pnplleg..»» fm- di. Dcmer e.„e5 Jahres ertheilt.

^>e P"5<lean..,,.j,Bcsch>cil)»nq, deren Oeheimhal^
tung a,ige,ucht wmde, ^ s j ^ ^ ^ . '^,, ^ ^ Pnoilegien-
Archil?e , „ Aufbewahrung,

Das Handelsministciium bat »inerm 2.^, April i 859 .
Z. 7708^! U0U, de», F'anz „»d I o h a „ „ ^.'iei'ner. Bu„t^
falben- ll!,d Piodutteü'Fabilfainrl, in Wie» , Mais , ) '
l'klhen Nr . s « , auf di<'E,fn>0l!iig: einru Oelfirnift aus
bisher hie,u ««och »ichc verweod.ten, ^^ te ^» erzeugen,
welcher den» Leinölfirnis; a» Güce gleich komm, , ^„d
sre, von jeder Beimischung von '^lci l'esoude>s für Z i „ f .
weiß.'Aüstliche verwendbar sei, l'ill auöschlî szendes P i i -
rilegiun» f»r die Dauer eines Jahres ,<theilt.

Die Prioilegiu!,!). ^»esch'.eibung, deie« Gehelmhal-
tung angesucht wurde, besingt sich i„» k> t. Privileg,en.
Archive l» Aujbewah'uug.

Das Handelsministerium hat unter,,, 28, Apri l l859,
Z. 7 9 3 ^ 1 0 2 0 , dem Frie^ich Wiese, lanoe5defi!g:,n
Fabrikebesifter in Wien, Alseivoistadc. N r . ! 8 8 , ' a u f
5ie (5'rfiüdüng, dle Thüre» feuerfester eilei »er Oeldkas-
sen dlüch eine eigcnlhülnliche V^rr>chlung noi de,,, du^ ch
den Einfilisi sehr hohei Hitze möglichen Verziehen und
dadurch bewirkten Einst'ome» der H,ße i l , d^s Innere
der ssasse zu sichern, em au5schlies<lndes Piivilegiün,
für die Dauer eines Jahre« ertheilt.

D,c Privilegi.imsbrschrcibuna, deren Geheimhaltung
nicht angesiichi mu i l , , b.fi» et sich im k. k, Pr,r«legien.
Archire zu Jedermanns Einsicht m Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unterm 29. April I859,
Z. 8 a l 3 ^ ! 0 3 6 , dem Karl Mezzanotle, Ingenieur und
?lrchiielt i „ Mailand s^ l ad l Nr . 9 ) , auf oie Eis,,,-
dnng cine^ e'genthüliilichen Mechanismus, womil tcle-
graohisch.' Depesche» mittelst,'Nes einige» Metalldrah.
l»^ befördert we,den, und zugleich >>' der /lntuofi ' ' !
Elation mil Buchstabe,, gedruckt ericheinen, eiu aus '
schlies;e»deck Prioilc-gium für die Dauer ein,S Jahres
ertheilt.

Die Privi legiums. Beschreibung, deren (Heheimhal.
tung angesucht wurde, befindet sich >"' t. t. Privilegien»
Archive , „ Aufbewahrung.

Das Handelsmillistesium Hai unterm 28. April 1859,
Z. 7^ ,0^956, dem )UoiS Bing, Handelsmann in Pesth,
Theresienstadt N r . 5 2 , auf die Erfindung einer oei-
besserten '.)).',thodc, die Kiöpie an allen Gallun^e»
Mann.rkl.ic-ern dauerhaft z:> heften, eiu ausschliesieudes
Prioilegiom für die Dauer ,i,,es Iahies slltieilt.

Die Piir i iegii imz li)eschr,ibll»g, drren (^eh/inihal-
lul-.g angesucht wuide, befindet sich im t. t. Privilegien'
Archive in Aufbewahrung.

Das H>n,delsmi»ist,!lum hat unterm 28 ?lplll «8.^9,
3- 770<^99K, dem Samuel Gcldberger <k Söhne,
landtsbesugteo Cocon Tuch»! u„d ileinwand-Druckfabri'
kanten in Altofen nud Groschäüdler in Pesth, aus eine
Verbessernng dei ').1.'o>rl>. Mang - Maschine sur ^al>m-
woll-. Halb l!üt> c^<in^,!„el,stl,ffe durch Eisentische, ein!
a»5sch!,.,!,„d«, Pril'il.giu», füi- d„ Dancr vo» iwei
Jahren erth.'!lt.

Die Privilegiumsbeschreibung, deren Gehelmhal»
tu»g angesucht wurde, befindet sxi) im t. t. Piioile.-
gien'?lrchive in Aufbewahrung.

Das HanlelslMniHerlum hat unlcrm 28 April l859,
Z, 7 7 l ' ^ ! 0 0 4 , dem Franz H „ o ! d , Joseph Pant l und
Hertüiünd Echeilhaucr, samintlich »n Penziug nächst
Wien N r . »4, auf eine Verbelle,ung der den beiden
Ersteren am !4 . August «848 piivüegiiten Tuch,,,
Kunstdruck-Maschine, ein anöschlitsiendeö Privilegiums
für die Dauer ei"es Iah,es ertheilt.

Die Privileg,um^beschreil'ung, deren Geheimhal-
tung angesucht wmdc, befindet sich im t. t. Püoi l .g, , , , .

^Archire in Aufbewahrung.

Das Hanbelsimnisterium hat unter», 29 April 1859,
Z. 7!129^!<125, dem Friedrich Wiese, lande^befugten,

!Fabrtt!'bes!y,r in Wien , AI sei Vorstadt N , . l 8 8 . auf
dic Veibess,rl,n>,, duich eiue eigelithümlichc Vorrichtung
das unbefugte Oeffolll dei ^ramahschlösser durch Sperr-
zeug unniöglich zu »»ach,,,, ein au)schlies;e»deS Prioi^
legium für die Dauer eines Iahies c.itb>ilt.

Die Pririlegiums - ̂ eschrcibuug, deren Geheimhal'
tung nicht angeslicht wurde, befindet sich mi t. t. Pri.-
vllegien^Aichirezu JedeimaliuS Einsicht in Ausbewahrung.

Das Handelsministerium hat untern, 25.Apr,I «859,
Z, ^ 0 5 5 j l 0 « 8 , das den, Mathias Schwell auf eine
Ersi„dul,g in de> Ei'<>ug!mg po» Reibzündhöl^chen (Mi<
»rial Neibzüi:ddö!zchen) uotell,, l 3 , April «857 eriheille
ausschließende Privilegium ^„s h>e Dauer dc? dritte»
Jahres verlange,t.

' Das Handelsministerium dat mitslm 25. April l859,
Z. 8()53^l046, da5 dem Christian Haumann auf die
Erfindung einer Kittmaffe »„term l5 . April l8.')8 lr<
theilte auöschliesien^e P> ivilegillm aus die Dauer des zwei
le„ Jahre) rcrlaügert.

Das Handelsmioisterium hat unterm 25 ?lpril l««59,
^ 80b6 j l 049 , das dem S a „ m , I Iakobovits auf ei„e
V'lbesserung a» Mäni'erklcidein, wodurch die beim
Anshana/n derselben l'crkomi,ienden ^eschadigu>,g,n d-s
Fragens pe.hüift weiden, u i leün 20. Api>! !85s er.
theilte ausschließende Privilegium auf die Dauer des
zweiten Jahres verlängert.

Das Handelsministerium hat unterm 25. Aoi-il l859,
Z 8052^04 5, daS dem Theodor Sesch auf die Er»
sindung eines eigemhümlich.'N R,is,toffels u»lerm 29.
M a i l^53 erlheilce aueschließ.nde Piiollegium auf die
D^uer des zweiten Jahres verlängert,

Z i l l^ . V^(V) Nr. »«52,, ^ ' ' ^ , , ,
K n >» d m a ch u u ss.

I m politischen Forstdlsektionbbrzirke von Tirol
und Bolaildelg sind zwei systemisirle Forst-
praklikanlenstellen zu verleihe».

Die Bewerber um eine Forstpraktikanten-
stclle, womit das Adjutum jährlicher ittt? si.
50 kr. östcrr. Währ. verbunden ist, habrn sich
über die mit der Note der Befähigung abge-

, legte Ataarbprüfung fürForstwirlhe auszuweisen.
Dle Kenntniß der ilallenischrn Sprache wird

ihnen zur besonderen Empfehlung gereichen.
Die Gesuche um eine solche Stelle sind lm

vorgeschriebenen Dienstwege längstens bis Ende
Juli l«5l) bei diesem k. k. Statthalterei'Prä«
sidium einzubringen.

Innsbruck den 24. Mai 1859.
Vom k. k. Statthalterej - Präsidium fl'ir

Tirol und Vorarlberg.

^ V V , 8 «>
IX«l I i i s t ^ l l « l,»»lil,><» li»ll' i. l- ^il-«

7.,'<»l>« lo, ««t:»I« <lt>l ^'l>„ll, ^ Vli l «i-ld^ru- «on«
<nl,l>l-il»ill <we l,n«,i lii «!.-<«<,>»i» l l i^?lg<i
l'unti ^«^«t l i l i ,

sl),<i«lllle, eil, v« nnnli«i«ci l ' »lj^utlim lti u„ -
nui lni. ^l67 kr. 50 v»Iu,» nu»l^»<l», öo
vi »nn<» ^ „ « l i l l ^ l ^ <ji nv^r<' «<»«l< n„ll> l't'sttlne
<1i ^li i l l» ul.»- t>cunomi s<»l^«l»li e liporltttn
lu l»l)l» <̂  illuneitk.

«<-,',«<. l lu.ml« ltMcm«<, ^jl« .),.< l u , . ^ . <>,.!,-<.

1nN«l)l-Illli il 2^ ^3^ , ' l » 1K69.
z>ull' i. l'. ^ l -^ id io slelll' l.„s'ssl»t<;nen^»

Z :NU l. ( l ) ' Nr ^ « ^ .

Konkurs - Kundmachung.
Zu besetzen: eine Försteröstelle auf der stei-

rischen Neligionbfondö-Domärie Gayrach, in
der X l l . Diätcnklasse, dem Gehalte jährlicher
5,25 Gulden, einem Freiquartier, einem Reise-
pauschale von l«5 ft. und dem Bezüge von
l2 Wiener-Klaftern Deputatholz.

Die Gesuche sind insbesondere unter Nach.
Weisung der forstwissrnschaftllchcn Studien, und
im Falle Bewerber noch nicht im Staatsdienste
steht, der mit Erfolg abgelegten Staatsprüfung,
dann der Kenntnisse und Erfahrungen im Holz-
lieferllngöwescn, der Gewandtheit im Konzepts-
und Rechnungsfache, so wie der Kl'nntinß der
jlovcnischen oder einer derselben verwandten
Sprache, bis 25, Juli l85U bei der k, k. Berg-
und Forst-Direktion in Graz einzubringen.

Graz am 2». Juni !tz.',l».
Z. . l lU. .» Nr. 43.

Ueber Ermächtigung der hohen Landes-
Kommission für die Personal-Angelegenheiten
der gemischten Beziiksämler in Krain <lc1o.
l«. Juni l. I , Z. i t j ^ G. O., wird bei die-
sem Bezirköamtl für das Acrwaltungöjahr l^5)9
rin prov. Aüöhilfbdiener mit dem Taggelde pr.
<i3 kr. öst. Währ, aufgenommen.
- Bewerber haben ihre mit den Beweisen

über die allfälligc frühere Di.nstleistung, Alter,
gesunde Hörperkonstitulion und Moralität be-
lcgtcn Gesuche bis 15. l. M. hieramtS zu über-
reichen.

K. k. Bezirksamt Neumarttl am l . Jul i l859.
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Z. ! l08. (3) Nr. «225.
E d i t t.

Voni k. k. s^idt. deleg. Vezirksgcrichle ^'ail'cch
wird bicrmil lckanin gelnacbt:

Es sci nbcr Ansuche» dcs Hrn. Dr. 5î uischi>sch.
Curator zweier an dcn scligcu Iosrf Kaulschitsä» lau>
lender Schuloschliüe. gc.̂ cn Josef Sojcr . Rcch!,3'
Nachfolger nach Paul Sojcr . oon Plcschiuzc Nr. 9.
imd Iobann Skubil) ron Podllikcuit). ncln. 249 fi.
90 kr. o. W. «:. 8. l : . , i» rie öffentliche ercluüue
Feilbietulig der. dem Ioscf 3ojcr gehörigen, im Grund'
buche les Gutes Moölh.il »ul, litt». Nr. 1 uorkom«
menoen. gerichllich auf 1682 fi. 3!! kr. ö. W. gc<
schaßten Halbhul'c. so »vie dcr in» namlickcn Grunr,.
buchc !<ul) Urb. Nr. N" uon obiger Ncalitat abgc»
schiiebencn. auf Lnkas Skubiy ucrgcwäbllcn. gelichl«
li.1) ans Ni8 ft. ö. W. geschaßten Wicic znxl !.»>»<!!»>!
gcwill'get worren. und es werden zur Vornabinc
derselben die Tagsaßimc.lil auf den 2^. J u l i . dc»
2^, Äligust und rcn 28. September l. I . jedesmal
flül) ^oi» 9 bis 12 Ulir im Orte res Gerichtes mit
dem Veisahe a>igeort)nct. d.iß dic feilznbietrnden N^ali«
täteil, wenn sic bei der ersten »der zweiten Fcilbie»
tung nicht nm o^cr über ccn Schäynngslvcrlh a»
Manu gebracht werden können. bei c>er lsplcn Feil»
bietung auch unter rem Schäl)ungswcithc werden
hinlaugcgcben werden.

Dcr Grundbuch^ertrakt. das Schatznngsprotokoll
und die Lizitationsl'sdingiu'ssc kmuien Hiergerichts in
den gewöhnlichen An'lsstundcn eingesehen werten.

K. k stadl. deleg. Bezirksgericht Laibach am 31 .
^ M a i 18Ü9.

Z. 1lU9. (3) Nr. 912«.
E d i k t .

Von dem qeflNigtcu k. k. Bezirksgerichte wird
l'iemit bclaxnt gemacht. daL der rießämtliche Vcschl.!!?
uom 19. ) lpri l l. I . . Z. .1 l i l9 . betreffend die vom
Josef iDkorn von Muste, gegen Josef Vresowar uon
Vresic angesucht e^eklitiDl.' Intabnlaiion des glvi.1i!>
lichen Vergleiches oon, 23. Oktober 18l>8. Z, I l '9^9,
bei den, Ulnst^n^e. als sich Er,r»t dermalen beim
?)i>litär un '̂cka,!Nt wo befindet, deül Anton Vresowar.
Valer drö Erckntcn. als lintcr Eincin dcm ^eßtlrn
lleslcllten Kurator, zugestellt wurde.

' K. k. staot. deleg. Bezirksgericht zu Laibach an»
2«. I "m^13! i9 . ^

Z7 l110. (3) " Nr. «94 i .
E d i k t .

Vom k. k. stabt. deleg. Bezirksgerichte in Lml'ach
wird dcm ^orenz 5lr»gar uno dessen Erlicn und Rechts»
Nachfolgern, alle imbclanntcn '?lnflnthaltc^, yicmit de.
tannt gcmaä'l'.

Es habc ^nkas.Nrcg.'r. uon Hlefai^dorf Nr. 18.
durch Hrn. Dr. Snppai^l'izl'. gegrn dieselben die Klage
auf ?l»erk>'MN!Ng des Eigenlhumrechtcs auf die. in»
Grnndl'ncke der landeshauptmannschafilichcn Gült zu
Lait'ach xul» Urb. Nr. 127. ' lom. N . I o l . 3«« vor»
kommcuoc Vergrcalität eingebracht, worüber zur ordent.
lichen mündlichen Verhandlung die Tagsayung auf
dcn 30. Scpicmber l. ) . Vormittag 9 Ul,r l'i.rge.
richts mit dcm Anhange des §. 29 d. a. G. O. an>
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten diescm Gc«
richte zwar unbekannt nnd da sie uieUeicht auS den
k. k. Erl'lanocu abwesend sind. so bat man zu tt'rer
Vertretung unc> auf ihre Gefahr nuo Kosten dcn hierorli'
gcn Gericht^adookalcu Hrn. Dr. Nnoolf alü Kurator b?-
steUt, mit welchem die angebrachte .Rechtssache nach
der bestedendsi, Gerichtsordnung ausgeführt und ent>
schieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende er-
innevt, damit sie allenfalls zur rechten Z>t selbst er-
scheinen oder inzwischen dem bestimmten Verl«lcr. Hrn.
Dr. Nlidolf ihvc Nechtsl'cdelfc an ric Hano zll gcbcn
oder auch sich selbst einen anrern Sachwalter zu l>c<
stlUen uno diesem Gerichte nainbaft zn machen nud
überdaupt im ordentlichen rechtlichen W?gc einzuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
dieser Vssabsanmiing cntstchcnden Folgen selbst bei»
zumesset haben werden.

K. k. städt. deleq. Bezirksgericht Laibach am 17.
Juni 1«.';9.

Z^ssl l. (3) Nr. 8942.
E d i k t .

Vom k. k. start, dcleg Bezirksgerichte in Laibach
wird dem Paul ikregar nnd dessen Erben und Ncchls«
nas'folgern, unbekannien Aufenthaltes, hiermit bckanlit
gemacht:

Es habe Lukas 5tr,gar von Stcfansdorf Nr. 18.
dmck Hrn. Dr. Suppan^ich. gegen dieselben die Klage
auf Anerkennung d s Eigenthunncäncö a»,f die, im
Gruudbllche der Kosarje»Gült Rektif. Nr. 17.'!. Fol.
63 in der Steuergemcindc Oilc Nied Nui'nik ^rle.irnc
Wiese N^tast. P.nzl. Nr. 30j„ . ,„ it 1 Joch NO:'; Qua«
dr.n.Klf t .- dann die Mir -c Katast. Parz. Nr. 3hl> mit
1 Io.1? 140'i Quadrat 'K l f t . , eii>gei'racht. worüber
zur ordentlichen muiiollche» Vcrl'andlung die Tags.ii.-
zung auf den 3N. Leptcmbsr l, I - Voriuittags 9 Ul>r

^ ' hiergerichls mit dem Anhange rcs §. 29 d. a. G. O.
angeorbllct wurde.

Da dcr Aufenlhallsort der Geklagten <>,....
Gerichte »ulvlkanut, uü» ircil sie uiclMcht ane rcn
k. k. (5nlc!i!dcn a'.'w,!>i,i> sl^'d, so dal mail zu idrcr V, r
lretung nnd cn-i idic «Äcfadr u>>5 l-inrosteil dc» l'ie^
orllgen Gcrichlsarvokaten Hrn. Dr. Rudolf als Kn»
ralor bestellt, mit wclchein lie angebrachte Rechts-
sache nach o«r l>cstchcn0lli Gcrichtsordinlng au<?gc>
führt und entschieden werden wird.

Dessen werden die olibcnannlen Geklagten zn
dem Endc crilincrt. daüiit sic allenfalls zu rcchtcr
Zeit scll'st crschcmcu, oĉ er inziuischen dem bestiinnilcli
Vcrtr>ler Hrn. Dr. Nndolf idre Iicchisbchclfe an ric
Hailo zu geben, occr anch sich selbst einen anvcrn
Sachwaller zu bestellen und diesem Gerichte »nam-
haft ;u machlii. und überhaupt iul rechtlichen, ordnungö-
mäüigen Wcge ciuzuschrcileu wlsicn mögen, inöbeson»
dcrc, da sie sich die aus dieftr Verabsäuuulng cut
stehenden Folgen selbst deizumessen babcn werden.

K. k. slciot. delcg. Vezirksgerichl ^aibach am 16.
Juni 18.W.

Z. 109!. (3) Nr. <i7U.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczirksamte Lack. als Gericht,
wird liiemit bekannt gcnlacht. daü zur neuerlichen
Voriwhme der in der Elekutioxssachc der Frau Helena
Zeball und Hcrrn Matthäus Pirz, als Vorniünder
der minocij. Margareih und Desiderills Zcball. gegcn
Herrn Josef Zcball t.'l t^uioi.. <i>g Evbcil nach Hcnu
Mar Zcball. wegcu schuloigen 1000 si. E M . o. .̂ . c.,
mlt bcm dicLäiutlichcn Bescheide vom l i i . September
^ » ' 8 , Z. 32<>ii. bewilligten elclntwen Ieilbietung
der anf Hcrrn Mak Zcliall noch uergcwalnlcn, in
der Stadt Lack «ul) HauS > Nr. 99 liegenden, im Grün?»
buchc dcö Sladidomilunmö Lack .-ul> Urb. Nr. 98
uorkonnnctl^cn. gerichtlich auf 2000 st, E M . bewer»
thelen Hlilisrcalltät die Tagsaßnngen auf dcn 30.
Jul i . dann 30. August uno 30. September l. I.< l>
dcslnal srüh 9 Uhr i» hiesiger Aüitskallzlei mit dem
Beisahe angeordnet worden si„o. daß t)ic fcilzubielcnc'c
Ncalüät nur bei dcr letzten Feilbiclnng auch uincr
vein Schäßungswcrldc pinlaugegeben wcreeu wiro.

Das Schäynngsprolo^ll. der Gru»dbuchöektrakt
u»o die Lizitationöl'ediügnisse lö'lliien hieramls elngc'
schcn werden. — Lack am 1. März 18ll9.

Z. 1093. (3) Nr. 1431.
E d i k t ,

Von dcm k. k- Aezirksamte Kramdurg. als Gericht,
wird dckainit gemacht:

Es sei übrr Ansuche» des k, k. Steuer.imlcs ^rain»
lillr^in rie Äiellzilalion teiuo>i rc>nValc»li>' PlNl!i,l' c,n>?
W'Nsach ,rst<n^cncn. dem Alcr. Sajoriz gchöiig gc-
lUsscnl'il. zu Gorsüje gelcgclMi. in, GruncouHc Egg
ob ^rainblirg >ul» Ncllis. Nr. 8.'!'/,, uoilommeuosn
Hnbrcalilät, wegen uichl zugehaltenen Ll^ilalioi.sbc'
dingnisscn. auf Gefahr und iiostcn des Eistcherö gc>
wUUgcl und znr Vornahme derselben die Tags.ihung
auf dcn 18. I n l i l. I . srüh nm '>) Uhr hicramis mit
oem Anhange angeordnet, daß ,dicsc Nralilät auch
untcr dem Elstchu»göprc!se pr. 700 ft. C M . o^er
73ll st. ö. W. hiillangegcben wcrocn wnd.

Das SchäßungSprotokoU, der Giundbnchöcrirakl
nnd die Lizitaliousdcdingnissc erliegen hievauus zur
Einsicht.

itrainburg am 17. M i 18^9.

Z. 1097. (3) Nr. :;93.
E d i k t .

Das Hochlöblichc k. k. Kreisgericht in Neustadt!
bat mit dcm Beschlusse vom 2<i. April d. I , . Z.
.'i40,. dcn Gruudbesll)cr Franz Gutimann voil Lc<
schounig als Verschwender zll crklärcn btfnndrn, und
ist demselben oou diesem Gerichte tcr Grnndbesipcr
Johann Schupizh von Schmarzhna als Kuraior auf-
gestellt worden.

tt. k. Bezirksamt Nalschach zu Wcichselstein, als
Gericht am 22. Mai 18.'i9.

Z. 1102. (3) Nr. 2041.
E d i k t .

I m Nachuange zum dießgerichtlieheu Edille vom
23. Jänner 18ö9. Z. 303. 'wird bekannt gemacht,
onß ;nr ersten Feilbielnng der dem Johann Mcssa
jei'nik von Korsinucrh gehörigen Hubrealitat kein
KaUfiiisligfr erschienen ist, und am 20. I » l i d. I ,
Vormittags 9 Uhr zur zweilcn Feilbictung in dcr
Ocrichislanzlei geschritlen wild.

K. k. Bezirksamt N.isscnfuß, als Gericht, am
22, Juni 1869.

Z. 1103. (3) Nr. 2011.
E d i k t . '

I m Nachhange znm dießgerichtlichcn Edikte vom
20. März d. I . , Z. 3234. wird bekannt g. macht,
daß am 19. Jul i d. I . yir zweileu Feill'ieluug ^er
c>cm Johann Kanscheg uou Hrastouza gehörigen Hub»
re^lität geschrittc-l wird.

tt. k. Bezirksamt Nassc»fub. alo Gericht, am

20. Iu 'U I8Ü9.

^ , > l u u. s?) ^ ^ i l . ! Ii "<
s b i k l.

Vom t k. BezirlsamteEgg. als Gelicht, nicd
den unbekannten Aufenthalles abwesenden Mar ia

^ostisizbar, Pl imns, Sebastian und Prinixs iU»Iepez
orn Wcü i l l i a l , und ceecil el?e»s.«lls u^l'lk.nintlN
(srl'en l)ic>lnit rs i l inc i l :

Es hab.' M a i l i n ^elcpez vc>n Wcmlhal , wider
dieselben oie Älags <n,s ^^r iädr l ' und Erloschliier.
kläiung des. auf der ihm ssehöcigen, im OlunN'uchc
^cr Hcrsscliaft .< r̂euz »,il» Urb. iiir 592 vl'lkommen.
d»n Hubrealitäl seit dein > 9. Jänner l8l)^ zu Gunsten
l l l Maria Oostoizhal mit dem lHhevelllage vom
!3 Ian l ie l l804 inl l ibul i i lcn Heircilsgules ftr.
200 st. ö. W sliminl ^i.uuralie», da„n des stit dem
^ l ' . Jänner »80^ zu dunsten des PlimuS, Sebastian
und O^rllaxd Velepez d.il.iut iülclbulilten Schuld,
blisses vom l ^ I a lU ie r l « y l . für Jeden ob >>tt fi,
5»!, ps.-i«;«. l5 . Jänner 1859, Z. <3^ , hieramtS
eingfbl.'chl, !vl»l1bss zur oldentlichen nn'indlichtn
3^eil>indlung die Tags.itzuna auf dcn 30, Septen«.
l'cr I. I . ssü!» 9 Ul>r mit dcm Anhange des §, 29
a. G. O. an^ei'lt'iiet ,uid lür die Gesl^qlen weqen
ilirts Ul,bekannten Anfcnthcilteö Hcri Georg R,izl)izt)
von S l . Helena als <>>r.i!l>l' «cl n^lnm auf ihre Gtfahr ^l
und Kosten aufgestellt worden ist. »

D'ssen weld^i, dilstlbe», zn dem Ende ver^
ständiget. d^mit sie allenfalls zn achtel Zeit selbst
zn eischti.ien, oder sich einen ander,, Sachwaller zu
bistlllen m»d anlie» namha'l zu machen haben wissen
weldci,, indem sunst di,se Rechlt'sache lediglich mi l
ocn' >n!!glst<llle» Kuealor ve!l)a,NtIl weiden wi ld ,
nnd si. iille "<ich,ii,!iigen. durch ihle „Ilfallige Ver-
sa<imniü oilstiheüoen Folgen sich selbst zuzuschltiden.
haden würden,

K. f. B c z i ^ a m l E^g. als Gericht, am I» .
I a n n l l l859.

^ j . »094, (3) Nr. ,<>80.
E d i l t.

Von dcm k. k. Nezitfsamte l' itta!, als bericht,
wird t)icmil bekannt gemacht:

lös sli über, Ansuchen der Frau Anna Dol,'s<ll,z.
verehelichte Supaüzbizh von «.iibacb j . ^ Kuhtdal
Nr. 59, a/a/ii (^cosg Dobrauz, v«n Vazh HlUiö'
Nr. 3?, wegen aus den, Vergleiche ddo. 7. Dezem-
ber «855, Z. 50ll9. schuldigen 99 si. 75 sr. 0, W .
^ « <'- . i „ die rrekuiive öffcntlilh, V'' lstl lHllun«
der, be.» l!rhtclü gehörigü, , in, Winndbuche der
vl'rmaliqen H^>lsch>,ft Po'il'vitsck «„!> Urb. Nr. l 5 .
Rektf. Nr. 9 . vollommcnren, zu Ui.izl) xn!) Kousk.
Nr. «2 gelegenen Neal'tal sammt An . undZllglhol, im
c,esichl!,ch erl)0l'encn Schalzuuqsiweslhe von I207 st.
2! l '2 kl. ö. W. czewilligef. und zur V^rnahme der-
scUen d>, 8e>lbi!l,,l,ss^,<,gs.,tzl,>,ss,!, a«f d«n 2 t̂ Ju l i
d. I . , auf den 20. August l I und aus den " l i l .
Seplcn!l',r l8) ! , , jcd^i lni l Vurmilt^gß om> 9 dig l ^
Uhr in der ?lmi3l>nzlei «nil dem A','.l)ange besiimml
wurden, daß ^ir scilzubilt.Ndt .Nl.,!ilat nur d,i der
lebten >»^!dil<!l»q alich mitei dein Schäljlll igßwilthe
^ " den Mlistbieiciiden Iiiütaiigsacbcn weide.

Dos Schahu,'c,spsl'll'cl'll, del Olundl>i,chs,r-
trat! nnd die kizitcilionsbedingnisse tonnen bei die.
sem berichte in den gewöhnlichen Aml^stunpfn tin«
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt N t ta i , alss bericht, am 25.
M a i l«59.

i!> N 0 7 . (3) Nr, ^92U.

E d i k t .

Von dem t, k. Bzirisamte Feistrl'tz, vls Gericht,
wnd tilcmit «ril'.lNlt'.

')i"chdem zu der in del Eletutio>,5>ache d<s Andre
Hodnig von '^cistrih, gegrn Oeorg Thomsckilz von
latsch, silss). «5 st. mit denl B'schcide vom l0 F,br.
1859, Z 58^», auf den l5. Jun i l859 best »unten Neal.
feilbüluno ffjn Kauflustigsl elschienen ist, so ,v>»d
zur zw,,'tcn auf dcn »5. J u l i ,859 srstssesehlen
Fülbietungstagsatzlmg mit dem vorigen "ilnhange
l',sschlilte!,.

K. k. Äezirksamt Feistlitz. alS Gericht, am , « .
Jun i l»59 .

Z t l 2 7 . (2) Nr. l507.
E d i k t .

Vom k k. B,zi l lsamle Ids ia, als Gericht, wirb
dcm Herrn Anton Höcker von Tr ief t , lmbctliiinlen
Anfeiühaltes, defannt gegeben, daß Thomas Zignlle
oon Di'lle nut) Valentin Kl'^l'lischrl pon ^lNok "ssssscn
die K l . ^s , ,)<-,!<,, Bezahlung lines ^,achl!«'t,neö von
,78 si 52 fr. ( i . M . a. » <;.. hieramts übelreichl haben,
worüber zur summarischenVertiandlm.a. die T ,gs,ilz,n,g
auf dcn 9. November l559 mir dcm riieramls angeoro.
net w i rd , baß ihm wegsn sliiies unbekannten An!ent.
l,all»ü Herr I i h a n n ^estt'wih von Id^ 'a als .ssuralol
bcstelll würde.

Hlsrn Anlon Höcker hat demnach dem Herrn
Kiilatt 'r seine Behelfe bis zur Tcigsahnnq dcizublin»
gen, oder bei der T«a>l.'llg selbst z„ erscheinen, oder
dil'hin eim'N andern Kuralo, zu bestellen und ,'tin bieder
namhaft zu niachtN. als widrigruS mit dem bestallten
^lir.Uor v^rhandell ,nid, waö >«cchtc»S ist, erkannt
wcr^en würde,

K. t. Bezirksamt I d l i a , als Weiicht, am l ) .
Jun i »859.


